
  



 

Sehr geehrte Rheumapatientin, 
sehr geehrter Rheumapatient, 
 
anlässlich des Weltrheumatages möchten wir Sie am 12.10.2016 zu einer 
Informationsveranstaltung des Rheumazentrums Rostock an das Klinikum Südstadt 
Rostock einladen.  
 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden wir Ihnen in Vorträgen und Workshops 
wichtige Informationen zur Verfügung stellen, wie Sie Ihre Rheumaerkrankung 
besser bewältigen können. In Vorträgen werden wir Sie über die wichtigsten 
Begleiterkrankungen informieren. Sie können erfahren, wie Osteoporose erkannt und 
behandelt wird und wie Sie sich vor schweren Infektionen schützen können.  
 
In Gruppen können Sie mit erfahrenen Ärztinnen und Ärzten Ihre speziellen 
Probleme austauschen und wichtige Informationen erhalten. Hier besteht die 
Möglichkeit, in kleinem Kreis spezielle Fragen zu Ihrer Erkrankung oder auch zur 
Familienplanung zu stellen.  
 
Zum Abschluss werden Sie darüber informiert, wie Sie als Rheumapatient 
Hautveränderungen erkennen können und Sie Ihre Haut schützen. Abschließend 
wollen wir uns auch mit den typischen kindlichen Rheumaformen beschäftigen, die 
gerade zu Beginn der Erkrankung  oft schwer zu erkennen sind.  
 
Wir hoffen, dass Sie dieses breit gefächerte Programm interessiert und würden uns 
über Ihren Besuch bei unserer Informationsveranstaltung freuen. 
 
Ihr 
 
 
 
Prof. Dr. C. Kneitz 
 
 
 
 
  



PROGRAMM 
 
 
15.00 - 15.05 Uhr Begrüßung 
   Prof. Dr. Christian Kneitz 
 
15.05 - 15.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe: Die Rheumaliga, Bechterew-Selbsthilfe und 

Lupus-Selbsthilfe stellen sich vor 
 
15.30 - 16.00 Uhr  Osteoporose: Eine Volkskrankheit. Wie erkennen? Wie vermeiden? 
   Prof. Dr. Hans-Christof Schober 
 
16.00 - 16.30 Uhr Wie schütze ich mich als Rheumapatient vor Infektionen? 
   Prof. Dr. Christian Kneitz 
 
16.30 - 17.00 Uhr PAUSE 
 
17.00 - 17.45 Uhr  Hörsaal: Was gibt es Neues zur Diagnostik und Therapie von 

rheumatoider Arthritis, Schuppenflechtenarthritis und Morbus 
Bechterew 
Dr. Marco Semmler 
 
Seminarraum 4: Unterschiede und Gemeinsamkeiten in der 
Behandlung rheumatischer Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen bzw. Erwachsenen. 

   Dr. Fabian Speth/Dr. Stephanie Timm-Doneith 
 

Seminarraum 3: Was gibt es Neues zur Diagnostik und Therapie von 
Vaskulitiden (Polymyalgia rheumatica, Arteriitis temporalis, Morbus 
Wegner u.a.)  
Dr. Antje Kangowski    
 
Was gibt es Neues zur Therapie des Lupus erythematodes und der 
Sklerodermie 
Prof. Dr. Christian Kneitz (RTK-Schulungsraum)  
 
Kann ich mit Rheuma schwanger werden? 
Dr. Michael Bolz (A0 53)    
 

17.45 - 18.15 Uhr Rheuma und Haut: Worauf muss ich achten? Wie kann ich mich 
schützen? 

   Prof. Dr. Steffen Emmert 
 
18.15 - 18.45 Uhr Wie erkennt man Rheuma bei Kindern ? 
   Dr. Fabian Speth 
 
18.45 - 19.00 Uhr  Schlußwort 
   Prof. Dr. Christian Kneitz 
 
  



REFERENTEN 
 
 
 
Dr. med. Michael Bolz 
Oberarzt der Universitätsfrauenklinik und Poliklinik  
am Klinikum Südstadt Rostock 
 
Prof. Dr. med. Steffen Emmert 
Direktor Klinik und Poliklinik für Dermatologie und  
Venerologie der Universität Rostock 
 
Dr. med. Antje Kangowski 
Rheuma-Fachambulanz 
Klinikum Südstadt Rostock  
 
Prof. Dr. med. Christian Kneitz 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II 
und des Regionalen Rheumazentrums 
Klinikum Südstadt Rostock 
 
Prof. Dr. med. Hans-Christof Schober 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin I 
und Ärztlicher Direktor 
Klinikum Südstadt Rostock 
 
Dr. med. Marco Semmler  
Oberarzt der Klinik für Innere Medizin II 
Klinikum Südstadt Rostock  
 
Dr. med. Fabian Speth 
Universitätskinder- und Jugendklinik Rostock 
 
Dr. med. Stephanie Timm-Doneith 
Stationsärztin der Klinik für Innere Medizin II 
Klinikum Südstadt Rostock  
 


